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Foto: Ensemble21, Abdruck bei Namensnennung honorarfrei
Das neue Programm von Rita Luksch taucht tief hinein in die Wunder des Lebens. Sie stellt sich den wirklich wichtigen Fragen wie: Was mache ich mit meinem Schoko-Nikolaus? 
Wie will ich leben? 
Wie kann ich die Welt retten 
oder zumindest schöner machen?
Prägende Eindrücke der jungen Schauspielerin, die sich mit der Sonne im Herzen auf und davon gemacht hat. 
Eine Reise in die weite Welt, Abenteuer wagen, Unsicherheiten in Kauf nehmen um Musik und Poesie zu finden. 

PRESSEFOTO-DOWNLOAD unter: http://www.ensemble21.at/pressefotos-kaleidoskop.html 
Wir ersuchen um Berichterstattung und stehen gerne unter Tel. 0699-1-913 14 11 oder service@gamuekl.org  für nähere Informationen, Interviewwünsche bzw. die Reservierung Ihrer Pressekarten  zur Verfügung. 

Mit freundlichen Grüßen
Gabriele Müller-Klomfar / Pressebetreuung
KALEIDOSKOP DER LEIDENSCHAFT 
Musik-Poesie mit Schauspielerin Rita Luksch und Grammy-Gewinner Georg O. Luksch, 

Lyrik von Gergana Popova, Experimentalfilm von Erich Heyduck

Das traumhafte Schweben der Kindheit lebt irgendwo tief in uns weiter, wie schimmernde Farbmuster steigt es an die Oberfläche. Starke Erlebnisse mit den Aussteiger-Eltern, auch emotionale Situationen aus der Jugendzeit hat Rita Luksch in ihr neues Stück hineinverwoben: Wie ist es auszuhalten anders zu sein als die anderen, nicht dazuzugehören? Die Leidenschaft zum Beruf, zur Berufung machen, geht das? Als Künstlerin gelte ich als etwas Besonderes, eine die das Leben bunter macht. Humor in die Welt bringen, Gefühle sprechen zu lassen, Musik macht den Alltag so viel schöner. Schwierigkeiten erweisen sich oft im Nachhinein als sinnvolle Meilensteine auf dem Weg zu sich selbst. Manchmal schmerzt es aber schon, ist nicht leicht auszuhalten. Zwischenmenschliche Begegnungen, Liebe - tief zu empfinden habe ich mir gewünscht. Langeweile mag ich nicht, das Leben beginnt jetzt.

Georg Luksch erzeugt live auf der Bühne mit Field Recordings und elektronischen Instrumenten faszinierendes Gänsehaut-Feeling. Schwebende Klangflächen mit hoch emotionalen lyrischen Texten von Gergana Popova entfalten in der starken Performance ein Kaleidoskop der Gefühle. Psychedelische Farben verschmelzen in den Visuals von Erich Heyduck mit symbolistischen Assoziationen. Hinein verwoben sind die kraftvollen Bildwelten von Gergana, sie infizieren mit triumphierender positiver Energie. Ein leidenschaftliches Zusammenspiel von Wort, Bild und Musik in einzigartiger Ausdruckskraft der Schauspielerin.

Gleichzeitig erscheint das Programm auch als musikalisches Hörbuch auf CD!
Bei den Spielorten in Wilhelmsburg und im Theater am Spittelberg wird zeitgleich auch die Ausstellung von Gergana Popova zu sehen sein. Sie zeigt fein ziselierte, intensiv erlebbare Werke der letzten beiden Jahre in Mischtechnik mit Bleistift, Gel-Stift, Buntstift und Nagellack auf Papier. Außergewöhnliche, sorgfältig durchdachte Metaphern von durchlebten Gefühlen. Wichtige Augenblicke, die berühren, weil wir begreifen, dass wir nicht allein sind mit unseren Ängsten, Hoffnungen und Vorstellungen.
· Rita Luksch (Autorin/Schauspiel/Regie)
in Wien geboren, Schauspielstudium an der Bruckner Universität Linz, Studium Theater- Film- und Medienwissenschaft an der Universität Wien - Abschluss mit Auszeichnung; 
als Schauspielerin in Kino- und Fernsehfilmen wie „Sisi” Regie: Xaver Schwarzenberger, „Schlawiner” Regie: Paul Harather, „Copstories”, „Tatort“; spielte viele Hauptrollen u.a. am Theater Dortmund, Stadttheater Klagenfurt, Stadttheater Berndorf, Burgtheater Wien in „Helena“ mit dem Regisseur Luc Bondy, Janet in „The Rocky Horror Show“, die Wirtin in 
„Die Nervensäge” Regie Leo Bauer; „Helen Keller“ in der Inszenierung von Herbert Gantschacher am Schauspielhaus Wien, 2014 Gründung und Leitung des Ensemble21, Uraufführungen „Der Sturz der Möwe“, „Schönwettermenschen im Regen“, „Cissy&Hugo a Caracas“, „Therese“, „Der Kleine Prinz“, „Elektra“ 
www.ritaluksch.at 
· Georg O. Luksch (Musik/Komposition) 
in Wien geboren, 13 Jahre klassischer Klavierunterricht, absolvierte 1987 als einer der ersten Teilnehmer in Österreich die SAE (School Of Audio Engineering), arbeitete in den folgenden Jahren mit Künstlern wie Falco, Nina Hagen, Beat4Feet oder den Bingo Boys, ab 1994 Studiomusiker und Engineer für u.a. "Universum", ORF-Filmproduktionen, Werbung und Kinofilme, klassische Musik, Zusammenarbeit mit Peter Rauhofer (Club 69), Dancefloor-Hits mit internationalen Top-Acts wie Depeche Mode, Madonna, Yoko Ono, Britney Spears, Pet Shop Boys, Whitney Houston, GRAMMY-Award im Jahr 2000 sowie zwei weitere Nominierungen 2001 und 2003, Entwicklung des Expanded Acoustic Recording Prozess (E.A.R), LATIN GRAMMY Nominierung "Best Latin Jazz Album" 2014/15 für co-producing, recording, mix und mastering von Snow Owl's Album "Normas" 
www.home-music.at 
· Gergana Popova (Lyrik/Bilder) 
geboren in Bulgarien, studierte Klavier, arbeitet als Malerin, Sängerin und Poetin, schrieb Gedichte für „Kaleidoskop der Leidenschaft“, schuf in den letzten zwei Jahren zahlreiche Bilder - Ausstellungen im GenussSpiegel Atzgersdorf, Geschirrmuseum Wilhelmsburg, 
Ega Wien, Amtshaus Margareten. 

„Was macht eine gute Künstlerin aus? Was bringt eine Frau dazu, etwas zu kreieren, das unser Leben nachhaltig berührt? Gergana Popova bedient sich eines geheimen Gebräus aus Zutaten, die wir alle auch in uns selbst finden können. Sie zu kanalisieren, in eine außergewöhnliche, in die richtige Form zu bringen, das ist die Kunst. Popova streut sorgfältig durchdachte Metaphern ihrer durchlebten Gefühle aus. Das sind wichtige Augenblicke, die berühren, weil wir begreifen, dass wir nicht allein sind mit unseren Ängsten, Hoffnungen und Vorstellungen.“ (DANIEL GILIĆ Journalist) 
https://gergana-popova.jimdosite.com 
· Erich Heyduck (Experimentalfilm) 
in Wien geboren, lebt in NÖ. 
Staatliche Bühnen- und Beleuchtungsmeisterprüfung in München, 
war u. a. als Ausstatter, Lichtdesigner, und technischer Leiter am Salzburger Landestheater, bei den Salzburger Festspielen, am Nationaltheater Mannheim, Staatsschauspiel Dresden, Staatstheater Potsdam, Stadttheater Klagenfurt tätig. Lichtgestaltung im Architekturbereich bei der „EXPO 2000“, Großbildprojektionen beim Lifeball 2003 auf das Wr. Rathaus, bei Modeschauen von „Dolce&Gabbana“ sowie „Tommy Hilfiger" in Mailand, hatte einen Lehrauftrag für Lichttechnik an der Uni für Musik und darstellende Kunst Graz, Visualist des Monats im Januar 2007 mit einer Ausstellung im Wiener Museumsquartier, schuf Experimentalfilme für Ensemble21 zu „Cissy&Hugo a Caracas“, „Therese“, „Der Kleine Prinz“, „Elektra“, „Kaleidoskop der Leidenschaft“ seit 2014 Leitung der Stachel-Künstlergruppe.
https://www.atelier-ja-he.com/de/stachel/erich-heyduck 

URAUFFÜHRUNG & NEUE CD





KALEIDOSKOP


DER LEIDENSCHAFT


Musik-Poesie von und mit 


RITA LUKSCH & GEORG O. LUKSCH


mit Lyrik von GERGANA POPOVA


und Experimentalfilm von ERICH HEYDUCK


Eine Produktion von Ensemble21/� HYPERLINK "http://www.ensemble21.at" �www.ensemble21.at�





  


Vorstellungen am:


24., 30. Juni 2022 (19.30 Uhr)


9., 10., 11. September 2022 (19.30 Uhr)





im Gleis21 Kulturraum


A-1100 Wien; Sonnwendviertel


Bloch-Bauer-Promenade 22 


Karten: VVK € 26,-/AK € 29,-/Stud. € 16,-


		Tel. 0677 / 634 715 33 � HYPERLINK "mailto:ticket@ensemble21.at" �ticket@ensemble21.at� 





am 31. August 2022 (19.30 Uhr)


im Theater am Spittelberg - 20 Jahre Sommerbühne


A-1070 Wien; Spittelberggasse 10


Karten: € 23,-/Erm. € 21,50 inklusive Ausstellungsbesuch


		Tel. 01 / 5261385 � HYPERLINK "mailto:ticket@ensemble21.at" ��tickets@theateramspittelberg.at�








am 3. September 2022 (19.00 Uhr)


Wilhelmsburger Geschirrmuseum


A-3150 Wilhelmsburg; Färbergasse 11


Karten: 20,- € inklusive Ausstellungsbesuch


		Tel. 0677 / 634 715 33 � HYPERLINK "mailto:ticket@ensemble21.at" ��ticket@ensemble21.at� 
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